
Obstsorten für den Naturpark Sölktäler

Allgemeine Empfehlungen:
Äpfel: tiefgründige, auch schwerere Böden vorteilhaft, auch Ost und Westhänge möglich
Birnen lieben tiefgründige, eher gut feuchtigkeitsversorgte Böden, jedoch ohne Staunässe; 
Birnen sind grundsätzlich wärmebedürftig, also Süd-Hänge mit "Rückendeckung " gegen 
Norden vorteilhaft
Steinobst (Kirsche/Zwetschke) auch auf steinigeren, trockeneren Standorten, Zwetschken 
können aber auch feuchter stehen; dennoch in der Entwicklungsphase (1 – 2 Jahre) gießen !
Marille, Pfirsich: nur bei extrem guten Einzel-Sonderstandorten möglich, 
Blütenfrostgefahr! Als Spalierbaum an Hauswänden zu empfehlen.
Quitte, Mispel: Geschützter Standort in Hausnähe

APFELSORTEN

Sommeräpfel - für hohe Lagen

Weißer Klarapfel

Weißgelbe, mittelgroße Frucht mit weißgrünem 
Fruchtfleisch, fein säuerlich, erfrischender 
Geschmack, reichtragend; wird schnell mehlig 

Herbstäpfel - für hohe Lagen geeignet

Gravensteiner

Mittelgroße, auf gelbem Grund, rotgestreifte, 
feinduftende Tafelfrucht, Stark wachsend, 
beginnt erst spät zu tragen

 

Herbst- Frühwinteräpfel - für hohe Lagen geeignet

Steirische Schafnase

Hochgebaute Frucht mit typischer „Nase“ 
stielseits. Grünliche Grundfarbe mit rot-gelben 
Flecken. Fein säuerliches Aroma, auch für 
Kompott bestens geeignet; widerstandsfähig 
gegen Krankheiten. Sowohl als Tafel- auch als 
Mostapfel geeignet.

Kronprinz Rudolf

Gelblichweiße Frucht mit intensiver roter Backe. 
Fleisch reinweiß und knackend, sehr saftig, 
schwach gewürzt.

Winteräpfel
Krummstiel

Sehr großer Apfel, grüngelb mit roten Streifen. 
Frucht saftig und sehr haltbar. Sowohl als Tafel- 
auch als Mostapfel geeignet.

Steirischer Maschansker

Sehr widerstandsfähig und robust,; kleinere 
grünlich-gelbe Frucht mit zartem aber festen 
weißem Fruchtfleisch, fein säuerlich; 
hervorragende Mostqualität. Für hohe Lagen 
geeignet

Lederapfel

Mittelgroße Frucht, etwas raue, feste Schale; 
Fleisch grünlichgelb. Säuerlicher Geschmack, 
gute Mostqualität
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BIRNENSORTEN

Herbstbirnen
Gute Luise

Große Frucht, saftiges, süßes, gelbliches 
Fruchtfleisch; mit gelblicher Schale

Gellert’s Butterbirne

Mittelgroße, bräunliche Frucht, sehr saftig, süß-
säuerlich und gut frosthart

ZWETSCHKENSORTEN und RINGLOTTEN

Wangensheims Frühe

Große, dunkelblaue Frucht. Fleisch sehr fest und 
steinlösend. Für hohe Lagen geeignet.

Ersinger Frühzwetschke

Wertvolle Frühzwetschke, Frucht groß bis sehr 
groß, blau; Fleisch goldgelb und süß, sich vom 
Stein lösend.

Für hohe Lagen geeignet

Hauszwetschke

Alte Sorte, gut angepasst an höhere Lagen, 
spätreif, kernlösend

Große Grüne Ringlotte

Mittelgroß, sehr süß und anspruchslos, gute 
Einmachfrucht

KIRSCHEN- und WEICHSELSORTEN

Große Schwarze Knorpelkirsche

Haut dunkelpurpurrot, im reifen Zustand 
schwarz;  Fleisch dunkelbräunlichrot bis 
schwarzrot mit heller Äderung, fest, mäßig saftig 
von feinsäuerlich-süßem Geschmack; als 
Tafelobst sowie zur Kompott- und 
Saftverarbeitung gut geeignet

Hedelfinger Riesenkirsche

Haut purpurrot bis bräunlichrot, mit 
dunkelrotem, hellgeädertem Fleisch, fest und 
saftig; süßer Geschmack mit geringer Würze

als Tafelobst sowie zur Kompott- und 
Saftverarbeitung gut geeignet

Bigareau

Frühkirsche, dunkel, guter Geschmack; als 
Tafelobst sowie zur Kompott- und 
Saftverarbeitung gut geeignet

Schattenmorelle

Sauerkirsche, platzfest, verträgt keine 
Staunässe, gute Einmachfrucht

MARILLENSORTEN

Ungarische Beste

Schale orangegelb bis gelborange; festes, 
oranges Fleisch von süß-säuerlichem Geschmack.

Nur am Spalier zu empfehlen
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QUITTEN UND MISPEL

Apfelquitte

Große Früchte in Apfelform. Nur in Hausnähe an 
einen geschützten Standort pflanzen. Anfällig für 
Feuerbrand

Birnenquitte

Große, birnenförmige Früchte. Nur in Hausnähe 
an einen geschützten Standort pflanzen. Anfällig 
für Feuerbrand

Mispel

Die braunen, süßlich-mehligen Früchte sind erst 
nach Frosteinwirkung genießbar. Nur in Hausnähe 
an einen geschützten Standort pflanzen

BEERENOBST

Rote Ribisel (Jonkher v.T.)

Reichtragende, robuste Sorte, süß-säuerlicher 
Geschmack

Schwarze Ribisel (Titania)

Schöne Trauben, kann auch im Halbschatten 
gepflanzt werden, die Früchte enthalten sehr 
viel Vitamin C 

Stachelbeere gelbl

Feinsäuerliche Früchte, gut zum Einmachen 
geeignet.
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